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Oeffeutlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 36). 
M 36. 
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ſich verborgen hält, ſoll eine durch Strafbefehl des 
2625 W iliche Angelegenheiten. Königlichen Amts gericht zu Culm vom 14. Mai 188 
5 In der Strafſache gegen Zedler und Genoſſen erkannte Hafıftrafe von 4 Tagen vollſtreckt werden. 
abel 954/87 — erſuche ich um Putheilung des Auf⸗ | Es wird erſucht, dſeſelbe zu verhalten und in 
halts ves Müllergeſellen Robert Haaſe aus Keilhof. das Gerichtsgefängniß zu Culm abzulieſern. V. C. 31/87. 
Graudenz, den 26. Auguſt 1887. Culm, den 2. August 1887. 
8 een eee ee Königliches Amtsgecicht. 
526 Der Oeconomie⸗Handwerker, Schneider Guſtav 
Fleichmann, geboren am 5. Dezember 1857 zu Kerſchen, 3530 Gegen den Maſchiniſten Wilhelm Barlſch 
aus Culmſee, geborea am 2. October 1840 zu Neu 


a —— — 


1887. 


Danzig, den 10. September 


Kreis Heilsberg, iſt am 23. Marz er. aus der Arbeiter⸗ 


Colonie Carlshof entlaſſen und entzieht ſich ſeitdem der 
militairiſchen Controlle. Die nach ihm gehaltenen 
Recherchen haben zu keinem Reſultat geführt. 

Sämmtliche Polizeibehörden und Herren Gendarme 
werden demnach ergebenſt erſucht, auf p. Fleichmann 
zu vigiliren und im Ermittelungsfalle ihn zur ſofortigen 
Anmeldung beim nächſten Bezirksfeldwebel anhalten, 
ſowie auch vom Geſchehenen ſchleunige Mittheilung hier⸗ 
her gelangen laſſen zu wollen 

Raſtenburg, den 28. Auguſt 1887. 

Königliches Landwehr⸗Bezirks⸗Commando. 


2522 Der am 10. März 1856 zu Elbing geborene, | 


am 23. Juni 1870 vom Truppentheil entwichene und 
am 29. Januar 1872 in contumaciam wegen Fahnen⸗ 


flucht zu einer Geldbuße 50 Thlr. (150 Merk) ver⸗ 
urthellte Jäger Ambroſius Przymeki des Magdeburgiſchen 


Jäger⸗ Bataillons Nr. 4 wird hierdurch aufgefordert, ſich 
alsbald bei gedachtem Truppentheil zu melden. 
Zaugleich werden alle Cioil⸗ und Militatr-Behörten 
erſucht, den p. Przymski im Betretungsfalle zu ver⸗ 
ketten und alsdann dem unterzeichneten Gericht davon 
enntniß zu geben. 
Magdeburg, den 30. Auguſt 1887. 
a Königl. Gericht 4. Armee⸗Korps. 
828 Der Wehrpflichtige Herrmann David Kuglin, 
Randt in Danzig, geboren am 15. Dezember 1863 in 
ichterfelde, iſt wegen Verletzung der Wehrpflicht durch 


n 12. Juli 1887 mit 162 Mari 
eldſtrafe eventl. 32 Tagen Gefängniß beſtraft. Es 
wird erſucht, die Strafe zu vollſtrecken bezw. von dem 
Aufenthaltsorte des p. Kuglin hierher zu den Alten 
a M I 121/87 Nachricht zu geben. 
Danzig, den 29. Auguſt 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefe. 


3529 Gegen die unverehelichte Thereſe Schmidt, 


früher in Culm, zuletzt in Graudenz wohnhaft, welche 


vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer des Königlichen i ul 


Eichfelde im Kreiſe Elbing, evangeliſch, welcher flüchtig 
iſt oer ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen einfachen Diebstahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichts ⸗Gefängniß zu Culmſee abzuliefern. III. 
D. 62/87. 

Culmſee, den 25. Auzuſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


93531 Gegen den Tiſchlergeſellen Friedrich Landau 
von bier, geboren am 11. Dezember 1853 zu Erben 
Kreis Ortelsburg, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Betruzes verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaſten und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, auch hierher 
zu den Akten J. 2063/87 Nachricht zu geben. 

El bing, den 26. Auguſt 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


3532 Gegen den Töpfer Franz Wolski aus Marien⸗ 
burg, geboren daſelbſt am 7. Januar 1867, katholiſch, 
welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffe ngerichts zu Marienburg vom 30. Juni 
1887 erkannte Gefängnißſtrafe von 5 Tagen vollſtreckt 
werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichts gef ängniß zur Straſverbüßung ab» 
D. 152/87. 

Marienburg, den 26. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3533 Gegen den Arbeiter Carl Albert Nagel aus 


Milonken, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Amtsgerichts zu Schöeneck vom 
10. Januar 1887 erkannte Gefängnißſtrafe von zehn 
Tagen vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß zu Schöneck abzuliefern. 

Schöneck, den 27. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


0 


3534 Gegen den Sattlergeſellen Albert Groneberg aus 
Reichfelde, geboren den 28. September 1865 zu Adams 
walde, Kreis Gerdauen, evanzeliſch, welcher ſich ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Marienburg vom 10. Februar 1887 
erkannte Geldſtrafe von 1 Mark eventl. 1 Tag Haft 
vollftcedt werden. 

Es wird erſucht, die Geldſtrafe einzuziehen, im 
Unvermögensfalle die Haftſtrafe im nächſten Gerichts⸗ 
gefängniß vollſtrecken zu laſſen. D. 14/87. 

Marienburg, den 24. Auguſt 1887. 

Königliches Amtegericht. 
3535 Der Arbeiter Ignatz Grabowski, ohne 
Domizil, iſt in der Nacht zum 1. November 1886 aus 
der Unterſuchungs haft hierſelbſt mittels Ausbruchs 
entwichen. 

Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in 
5 51 ce een zu Pr. Stargard abzuliefern. 


D. 

Beſchreibung: Alter 27 Jahre, Größe 1,62 m, 
Statur unterſetzt, Haare dunkelblond, Stirn frei, 
Schnurrbart und Fliege, Augenbrauen dunkelblond, 
Augen blau, Naſe ſpitz, Zähne vollzählig, Kinn rund, 
Geſichtsſarbe geſund, Sprache deulſch und pol niſch. 

Pr. Stargard, den 26. Auzuſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3536 Der Schmiedegeſell Robert Loth von Afferde 


„tft wegen gefährlicher Körperverletzung zu verhaften und 


in das hieſige Gerichtsgefängniß zu trans portiren. 

Signalement: Robert Loth iſt am 13. Mai 1866 
zu Halle a. S. geboren, 1,62 — 1,63 m groß, hat 
röthliches Haar, längliches Geſicht mit eingefallenen Backen 
und Sommerſproſſen. 

Beſondere Kennzeichen: Auf der Bruſt iſt ein 
Mädchen auf einer Kugel ſtehend, auf der linken Hand 
ſind 2 übereinanderliegende Schlüſſel, um geben von 
einer Schlange, auf der rechten Hand iſt ein Herz 
mit den Buchſtaben R. L. in blauer Farbe eintätowirt. 

Dortmund, den 24. Auguſt 1887. 

Der Unterſuchunger ichter des Landgerichts. 
95377 Gegen den Kaufmann Cafimir von Kal 
kowski aus Thorn, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen betrügeriſchen Bankerutts verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern. VI. 1668. 

Beſchreibung: Alter 26 Jahre, Statur ſchlank, 
Größe 1,75 m, Haare dunkelblond, hohe Stirne, Augen⸗ 
brauen dunkelklond, Naſe ſpitz, Zähne vollzählig, 
Geſicht länglich, dunkelblonder Schnurrbart, Augen grau, 
Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und polniſch. 
Kleidung dunkler Stoff nzug und Ueberzieher. 

Thorn, den 30. Auguſt 1887. 


Der Unterſuchungsrichter bei dem Königlichen Landgericht. 
Franz Felski aus Grabau, 


3338 Gegen den Arbeiter 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu 
Dirſchau vom 31. März 1887 erkannte Gelbſtrafe von 
70 Mark und der Erſatz des Holzwerthes mit 7 Mark 
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beigetrieben, im Unvermögensfalle die für die Gelrftrafe 

ſubſtituirte Gefängnißſt rafe von 3 Wochen fowie die 

Zuſatzſtrafe von 3 Tag en Gefängniß vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften urd in 
das nächſte Gerichts gefängniß zur Strafverbüßung ab⸗ 
liefern, falls derſelbe nicht nachweiſt, daß die qu. Geld⸗ 
ftrafe bezahlt if. D. 21/87. 

Dirſchau, den 28. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

3539 Gegen den Arbeiter Carl Auguft Tolksdorf 

aus Elbing, geboren daſelbſt am 17. April 1864, zu⸗ 

letzt im Marienburger Kreiſe aufhaltſam geweſen, welcher 
flüchtig iſt, iſt die Unterſuch ungshaft wegen Diebſtahls 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Justiz ⸗Gefängniß abzuliefern, auch hierher 
zu den Akten J. 2233/87 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 23 Jahre, Statur klein, 
Größe 1,65 m, Haare dunkel, Stirn frei, Augenbrauen 
dunkel, Geſicht länglich, Bart dunkel, ſchwach, Augen 
grau, Kinn länglich, Geſichtsfarbe geſund. Beſondere 
Kennzeichen: Beide Hände tätovirt. 

Elbing, den 29. Auguſt 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

3540 Gegen die nachbenannten Wehrpflichtigen: 
1. Peter Weinert, zuletzt in Barendt wohnhaft, ge⸗ 
boren am 30. April 1863 daſelbſt, 

„Johann Ferdinand Lehmann, zuletzt in Fiſchau 

wohnhaft. geb. am 8. Mai 1863 daſelbſt, 

Johann Jacob Brandt, zuletzt in Schloß Caldowe 

wohnhaft, geboren am 17. October 1863 daſelbſt, 

Johann N icodem, zuletzt in Weſtphalen wohnhaft, 

geb. am 11. Juli 1863 zu Königscorf, 

Andreas Koslowski, zuletzt in Kl. Leſewitz wohn⸗ 

haft, geboren am 25. Juni 1863 daſelbſt, 

Friedrich Wilhelm Zocholowski, zuletzt in Lindenau 

wohnhaft, geboren am 24. April 1863 daſelbſt, 

Franz Szczepanski, zuletzt zu Gr. Montau wohn⸗ 

haft, geboren am 27. November 1863 daſelbſt, 

„Frier ich Wilhelm Müller, zuletzt zu Neuendorf 
wohnhaft, geboren am 16. Juli 1863 daſelbſt, 

Adolf Heinrich Rieß, zuletzt zu Platenhof wohn⸗ 
haft, geboren am 1. October 1863 daſelbſt, 

Auton Auzuſt Kujewski, zuletzt zu Reichfelde 
wohnhaft, geboren am 6. Auguſt 1863 daſelbſt, 

Joh ann Jacob Schuſtikowski, zuletzt zu Reichfelde 
wohnhaft, geboren am 22. Januar 1863 daſelbſt, 

„Carl Robert Fabricius, zuletzt zu Tiegenhof 
wohnhaft, geboren am 7. October 1863 daſelbſt, 

Johann David Holz, zuletzt zu Stadtfelde wohn⸗ 
haft, geboren am 6. Januar 1863 daſelbſt, 

14. Herrmann Emil Julius Gahr, zuletzt zu Werners⸗ 
dorf wohnhaft, geboren am 4. November 1863 
daſelbſt, 

„Albert Simon Hahn, zuletzt zu Wernersdorf 

wohnhaft geboren am 29. November 1863 daſeloſt, 

16. Johann Peter Schroeder, zuletzt zu Scharpau 

wohnhaft, geboren am 9. Auguſt 1863 daſelbſt, 
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Johann Dehnte,Arufet zu Barendt wohnhaft, geb. 
am 20. Dezember 1864 daſelbſt, 

Heinrich Pauls, zuletzt zu Beyershorſt wohnhaft, 
geb. am 28. Juni 1864 daſelbſt, 

Michael Franz Kreuzberg, zuletzt zu Blumſtein 
wohnhaft, geboren am 23. September 1864 
daſelbſt, 

Marlin Hopp, zuletzt zu Brodſack wohnhaft, geb. 
am 15. September 1864 daſelbſt, 


21. 1 Crzykowski, zuletzt zu Gr. Lichtenau wohnhaft 
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Bernhard Adolf Penner, 
. Jacob Wllhelm Wiebe, 


. Mathias Maslewski, 


Johann Samuel Scharf, 


geb. am 1. Mai 1864 zu Damerau, 
Johann Dietrich, zuletzt zu Damerau wohnhaft, 
geb. om 17. Dezemker 1864 daſelbſt, 


. Martin Stefan Marzinkowski, zuletzt in Damerau 


wohnhaft, geb. am 8. October 1864 daſelbſt, 


„Friedrich Guſtav Braun, geb. am 18. März 1864 


zu Dammfelde, zuletzt daſelbſt wohnhaft, 


. Friedrich Wilhelm Branski, zuletzt zu Fürſten⸗ 


werder wohnhaft, geboren am 22. Mai 1864 
daſelbſt, 

zuletzt zu Heubuden 
wohnhaft, geboren am 11. April 1864 tafelbft, 
J zuletzt zu Heubuden 
wohnhaft, geboren am 29. Auguſt 1864 daſelbſt, 


Johenn Gotifried Makowski, zuletzt zu Hohen, 


walde wohnhaft, 1864 


daſelbſt, 


geboren am 4. Mai 


Heinrich Penner, zuletzt zu Koczelitzke wohnhaft, 


geb. am 28. September 1864 daſelbſt, 

Johann Gottfried Büchau, zuletzt zu Küchwerd er 
wohnhaft, geboren am 17. September 1864 
daſelbſt, 


Jacob Kirſch, zuletzt zu Ladekopp wohnhaft, geb. 


am 12. März 1864 daſelbſt, 
Franz Peter Radtke, zuletzt zu Gr. Leſewitz wohn ⸗ 
haft, geb. om 18. Januar 1864 daſelbſt, 


Johann Jacob Claaſſen, zuletzt zu Gr. Lichtenau 


wohnhaft, geb. am 7. März 1864 daſelbſt, 
zuletzt in Gr. Lichten au 
wohnhaft, geb. am 29. Februar 1864 daſelbſt, 


85. Avguft Stephan Sabott, zuletzt zu Gr. Lichtenau 


wohnhaft, geboren am 2. Auguſt 1864 daſelbſt, 


„ Auguſt Krebe, zuletzt zu Kl. Lichtenau wohnhaft, 


geb. am 17. November 1864 daſeloſt, 


. Auguft Mathias Prawonstt, zuletzt zu Kl. Lich⸗ 


tenau wobnhaft, geboren am 25. Februar 1864 
daſelbſt, 

Saretzli, zuletzt zu Kl. Lichtenau wohnhaft, geb. 
am 21. November 1864 daſelbſt, 

Ban Heinrich Carl Schidlowekt, zuletzt zu 
indenau wohnhaft, geboren am 9. Mai 1864 
daſelbſt, 


Laurentius Jagelski, zuletzt zu Lindenau wohn⸗ 


haft, geb. am 4, November 1864 daſelbſt, 
zuletzt zu Lindenau 
wohnhaft, geboren am 15. Januar 1864 daſelbſt, 


» Auguft Stumeli, zuletzt zu Lindeneu wohnhaft, 


geb. am 21. November 1864 daſelbſt, 
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Jacob Toſch, zuletzt zu Lindenau wohnhaft, geb. 
am 13 Februar 1864 baſelbſt, 

Martin Dombrowski, zuletzt zu Mar ienau wohn⸗ 
haft, geb. am 26. Juni 1864 daſelbſt, 

Martin Greſch, zuletzt zu Marienau wohnhaft, 
geb. am 1. Mai 1864 daſelbſt, 

Friedrich Paul Heinrich, zuletzt zu Marienau 
wohnhaft, geb. am 20. Dezember 1864 daſelbſt, 
Franz Joſeph Krieſel, zuletzt zu Marienau wohn 
haft, geboren am 1 2. Juni 1864 bajel'ft, 
Johann Jacob Neumann, zuletzt zu Marienau 
wohnhaft, geb. am 2. März 1864 daſelbſt, 
Friedrich Wilhelm Preuß, zuletzt zu Marienau 
wohnhaft, geb. am 30. März 1864 daſelbſt, 
Peter Richert, zuletzt zu Marienau wohnhaft, 
geb. am 30. Juni 1864 daſelbſt, 

Jacob Wilhelm Stobbe, zuletzt zu Morienau 
wohnhaft, geb. am 13. September 1864 daſelbſt, 
Friedrich Carl Karſten, zuletzt zu Marienburg, 
wohnhaft, geb. am 29. Auguſt 1864 daſelbſt, 
Jacob Michael Aeltermann, zuletzt zu Marienau 
wohnhaft, geboren am 24. Mai 1864 zu Mierau 
Jacob Szezpanski, zuletzt zu Stadtfelde wohnhaft 
geb. am 14. Juni 1864 zu Gr. Montau, 
Johann Iſidor Schittkowski, zuletzt zu Kl. Mon⸗ 
tau wohnhaft, geboren am 10. Mai 1864 
daſelbſt, 

Joſeph Schmiergalski, zuletzt zu Kl. Montau 
wohnhaft, geb. am 13. Juni 1864 daſelbſt, 
Guſtav Eduard Conjuhr, zuletzt zu Neumünſter⸗ 
berg wohnhaft, geboren am 17. Januar 1864 
daſelbſt, 

Heinrich Friedrich Wilhelm Hooge, zuletzt zu 
Neumünſterberg wohnhaft, geb. am 31. Oktober 
1864 daſelbſt, 

Jacob Teſſmer, zuletzt zu Neunhuben wohnhaft, 
geb. am 14. Juli 1864 daſelbſt, 

Franz Fiſcher, zuletzt zu Neuteich wohnhaft geb. 
am 17. Mai 1864 daſelbſt, 

Otto Herrmann Walter Gröning, zuletzt zu 
Neuteich wohnhaft, geboren am 19. Mai 1864 
daſelbſt, 

Herrmann Katt, zuletzt zu Neuteich wohnhaft, 
geb. am 3. April 1864 daſelbſt, 

Johann Samuel Borowski, zuletzt zu Niedau 
wohnhaft, geb. am 9. Febru ar 1864 daſelbſt, 
Carl Hinz, zuletzt zu Niedau wohnhaft, geb. am 
5. De ember 1864 raſelbſt, 

Heinrich Auguſt Thimm, zuletzt zu Petershagen 
wohnhaft, geb. am 18 Auguſt 1864 daſelbſt, 
Franz Andreas Müller, zuletzt zu Pledel wohn⸗ 
haft, geb. am 3. Februar 1864 daſelbſt, 

Jacob Friedrich Daniels, zuletzt zu Pietzkendorf 
wohnhaft, geb am 28. November 1864 deſelbſt, 
Johann Jacob Stammer, zuletzt zu Pietzkendorf 
wobnhaft, geb. am 17. November 1864 daſelbſt, 
Johann Jacob Auguſt, zuletzt zu Prangenau 
wohnhaft, geboren am 10. Auguſt 1864 daſelbſt, 
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70. Johann Peter Specht, zuletzt zu Prangenau 
wohnhaft, geboren am 10. April 1864 daſelbſt, 

71. Jacob Frowerk, zuletzt zu Pr. Roſengarth wohn⸗ 

haft, geb. am 22. Dezember 1864 daſelbſt, 

Johann Meyer, zuletzt zu Schoenau wohnhaft, 

geb. am 28. Dezember 1864 daſelbſt, 

73. Andreas Johann Feyerabend, zuletzt zu Schöne⸗ 
berg wohnhaft, geboren am 16. Februar 1864 
daſelbſt, 

74. Johann Maria Faehrmann, zuletzt zu Schöneberg 
wohnhaft, geb. am 25. Juni 1864 daſelbſt, 

75. Johann Eduard Koſchinski, zuletzt zu Schöneberg 
wohnhaft geb. am 7. Juli 1864 daſelbſt, 

76. Johann Paul Beſowski, zuletzt zu Schönhorſt 
wohnhaft, geboren am 28. Juni 1864 daſelbſt, 

77. Franz Albert Janzen, zuletzt zu Schönhorſt wohn⸗ 
haft, geboren am 4. November 1864 daſelbſt, 

78. Herrmann Thoews, zuletzt zu Schönſee wohnhaft, 
geboren am 2. Juli 1864 daſelbſt, 

79. Franz Jacob Kolakowski, zuletzt zu Schönwieſe 

wohnhaft, geboren am 25. Juli 1864 daſelbſt, 

. Johann Claaſſen, zuletzt zu Slemonsdorf wohn⸗ 
haft, geboren am 16. Februar 1864 daſelbſt, 

81. Friedrich Wilhelm Holz, zuletzt zu Stadtfelde 
wohnhaft, geboren am 12. März 1864 daſelbſt, 

82. Jacob Salomon Groſs, zuletzt zu Tannſee wohn⸗ 

haft, geboren am 28. October 1864 daſelbſt, 

83. Jacob Franz Sederſtröm, zuletzt zu Tannſee wohn⸗ 
haft, geboren am 30. Juni 1884 daſelbſt, 

84. Andreas Gröning, zuletzt zu Tiege wohnhaft, ges 
boren am 10. März 1864 daſelbſt, 

85. Anton Karp, zuletzt zu Tiege wohnhaft, geboren 
am 18. April 1864 daſelbſt, 

86. Eduard Andreas Knaak, zuletzt zu Tiege wohnhaft, 
geboren am 30. November 1864 daſelbſt, 

87. Friedrich Peter Juſtinski, zuletzt zu Tiege wohn⸗ 
haft, geboren om 12. September 1864 daſelbſt, 

88. Jacob Haupt, zuletzt zu Tiegenhagen wohnhaft, 
geboren am 17. Januar 1864 daſelbſt, 

89. Albert Herrmann Kleinſchmidt, zuletzt zu Tiegenhof, 
wohnhaft, geboren am 25. Juli 1864 daſelbſt, 

90. Johann Friedrich Sobole wskl, zuletzt zu Tiegenhof 
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wohnhaft, geboren am 1. Februar 1864 daſelbſt, 
„Johann Auguſt Krüger, zuletzt zu Tiegenort wohn⸗ 
haft, geboren am 19. Februar 1864 daſelbſt, 
92. Julius Walter, zuletzt zu Tiegenort wohnhaft, 
geboren am 15. September 1864 daſelbſt, 
93. Johann Georg Sommerfeld, zuletzt zu Tragheim 
wohnhaft, geboren am 2. Dezember 1864 daſelbſt, 
94. Johann Salewski, zuletzt zu Trappenfelde wohn⸗ 
haft, geboren am 28. October 1864 daſelbſt, 
95. Guſtab Iſaac Toews, zuletzt zu Wernersdorf 
wohnhaft, geboren am 3. September 1864 tafelbft, 
96. Bernhard Harder, zuletzt zu Heubuden wohnhaft, 
geboren am 5. November 1864 daſelbſt, 
welche flüchtig find, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil 
des Königlichen Landgerichts zu El bing vom 20. Juni 
1887 erkannte Geldſtraſe von je 160 Mark beigetrieben, 
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im Nichtbeitrelbungsfalle eine Gefängnißſtrafe von ie 
1 Monat vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz-Gefängniß behufs Strafvollſtreckung 
abzuliefern, auch zu den dieſſeitigen Acten M. I. 41/87 
Nachricht zu geben. 

Elbing, den 8. Auguſt 1887. 

Der Erſte Staats⸗Anwalt. 

3541 Gegen den Arbeiter Rudolf Lange, geboren 
am 18. Februar 1868 in Kladien, zur Zeit unbekannten 
Aufenthalts, angeblich zuletzt in Maczkau, Kreis Danzig 
aufhaltſam geweſen, welcher flüchtig iſt oder ſich ver⸗ 
borgen hält, ift die Unterſuchun gshaft wegen Verbrechen 
ſtrafbar nach 88 242, 243 Nr. 2 des R.⸗St.⸗G.⸗B. 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Central⸗Gefängniß Schießſtange Nr. 9 ab⸗ 
zuliefern. (Ib J. 911/87.) 

Danzig, den 2. September 1887. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 

3542 Gegen den Sattlergeſellen Auguſt Kuhn, aus 
Allenſtein, geboren zu Krokau Kreis Rößel, zuletzt in 
Danzig, 19 Jabre alt, welcher ſich verborgen hält, ſoll 
eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu 
Allenſtein vom 3 Januar 1887 erkannte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von 14 Tagen vollſtreckt werden. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Juſtiz 
Gefängniß [zur Strafverbüßung abzuliefern, uns aber 
zu den Akten IV D 442/86 Nachricht zu geben. 

Allenſtein, den 30. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
8543 Gegen den Arbeiter Adam Tulodſetzki, früher 
in Abbau Gilgenburg (genannt Jacubowo), welcher 
flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebftahls 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 


das nächſte Juftiz⸗Gefängniß abzuliefern, und hierher 


zu den Akten V. I. 339/87 Nachricht zu geben. 
Allenſtein, den 29. Auguſt 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3544 Der Zinkhüttenarbeiter Auguſt Petrowoky iſt 
wegen gefährlicher Körperverletzung zu verhaften und 
in das hieſige Gerichtsgefängniß abzuliefern. 

Signalement: Petrowsky iſt am 1. Auguft 1863 
zu Trutenau bei Danzig gebor en, 1,70—1,75 m groß, hat 
ſchlanke Statur, blonde Haare, niedrige Stirn, blonde 
Augenbrauen, graue Augen, blonden Schnurrbart, 
längliche s Geſicht und gefunde Geſichts farbe. 

Dortmund, den 24. Auguſt 1887. 

Der Unterſuchungsrichter des Landgerichts, 
3845 Gegen den Arbeiter Michael Nehri ig aus 
Viclorowo, jetzt unbekannten Aufenthalts, welcher ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen quali⸗ 
ficirten Hausfri edensbruchs und Sachbeſchädigung 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichts ⸗Gefängniß zu Graudenz abzuliefern. 
J. 637/87. III. 


Beſchreibung: Alter 19 Jahre, Statur ſchlank, 
Größe 1,55 m, Haare dunkel, Stirn bedeckt, Augen 
brauen dunkel, Zähne vollzählig, Augen blau, Geſichts⸗ 
farbe geſund, Sprache deutſch und pelniſch. 

Graudenz, den 31. Auguſt 1887. 

Königliche Staats⸗Anwallſchaft 
3546 Gegen den Arbeiter Joſeph Ignatz Hanſen 
aus Elbing. geboren daſelbſt am 27. Mai 1840, welcher 
flüchtig ift, iſt die Unterſuchungshaft wegen Betruges 
verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nüchſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, auch hierher 
zu ten Akten J. 2114/87 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 30. Auguſt 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
2547 Gegen den Pferdeknecht Auguſt Maczilowskl 
aus Freyſtadt, geboren am 31. Dezember 1865 zu 
Gr. Herzogswalde, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Nothzucht verhängt. 

Ee wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz- Gefängniß abzuliefern, auch hierher 
zu den Akten J. 2155/87 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 2. September 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
2846 Gegen den Dienſiknecht Martin Gutowski 
aus Neulich Kreis Marienburg, geboren am 11. No⸗ 
dember 1865 zu Neukirch, angeblich verzogen nach Neu⸗ 
ſiock Kreis Spandau, welcher flüchtig iſt orer ſich ver⸗ 
borgen hält, ift die Unterſuchung w'gen Widerſtandes 
gegen die Staatsgewalt und Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſel ben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, auch zu den 
diesseitigen Alten M. I. 91/87 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 2. September 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


3549 Der hinter den Nachtwächter Adolph Janke 
aus Michelau und den Knecht Wilhelm Zöltmor aus 
Bornitz unter dem 11. April 1882 erlaſſene Steckbrief 
wird erneuert. Actenzeichen La. 8/82. 
Elbing, den 31. Auguſt 1887. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
2550 Der gegen den Ingenieur Richard von 
Sichewakv, früher zu Brackwede Kreis Bielefeld, zuletzt 
in Berlin, Elſaſſerſtraße 11 wehnhaft, wegen Unter⸗ 
ſchlagung am 7. Auguft 1886 erlaſſene, in Stück 34 
unter Nr. 3214 aufgenommene Steckbrief iſt noch nicht 
erledigt und wird daher in Erinnerung geb racht. 
Bielefeld, den 27. Auguſt 1887. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 
go 5 1 Der binter den Losmann Chriſtoph Gra. 
dowski aus Willamowen unter dem 16. Mat 1887 erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit in Erinnerung gebracht 111 J 371/86. 
Allenſtein, den 1. September 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
3962 Die hinter: 
1. den Reſerviſten Carl Gottlieb Geiſe, 
2. den Reſerviſten, Unteroff iger Julius Emil Lange, 
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den Reſerviſten, Unteroffizier Paul Stephan Wlletzli, 
den Wehrmann Auguſt Eduard Maſchke, 

den Wehrmann Gottfried Kolmſee, 

den Wehrmann Franz Hoell 


e 


unter dem 18. Juni 1884 erlaſſene offene Strafvoll⸗ 
ſtreckungs⸗Requiſitlon wird erneuert. H. 79/84. 


Elbing, den 22. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3583 Der hinter den Arbeiter Wilhelm Gnasniek 
aus Pangritz⸗Colonie unterm 
Steckbrief wird hierdurch erneuert. 


7. April 1881 erlaſſene 
V. D. 337/80. 
Elbing, den 22. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


3554 Die hinter: 


1. den Müller Johann Samuel Wölk, geberen 
den 9. Auguſt 1857 in Lenzen, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam, 


2. den Brunnenmacher Friedrich Franz Richter geb. 
am 3. November 1859 in Zö'p, zuletzt in Elbing 
aufhaltſam 


unterm 3. Mai 1886 erlaſſene offene Strafvollſtreckungs⸗ 
Requiſition wird hiermit erneuert V. E 323/85. 


Elbing. den 22. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgerichts. 


Steckbriefs⸗Er ledigungen. 
8555 Der hinter den Arbeiter Carl Slmon, zuletzt 


in Markushof aufhaltſam geweſen, gebürtig aus Liebſtadt, 
unter dem 3. Oktober 1884 erlaſſene Steckbrief iſt 


erledigt. 
Elbing, den 30. Auguſt 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3556 Der hinter den Schornſteinfegerg eſellen Robert 
Lottermoſer aus Elbing unter dem 3. Aug uſt 1887 er⸗ 
laſſene Steckbrief ift erledigt. 
Elbing, den 30. Auguft 1887. 
Königliche Staate anwaltſchaft. 
3557 Der hinter den Torfmeiſter Johann Pelle 
aus Laskowitz Kreis Roſenberg unter dem 16. Auguft 
1887 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 29. Auguſt 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
3558 Der unterm 23. Juni 1887 hinter den 
Arbeiter Anton Friedrich Kaſupskt erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Danzig, den 29. Auguſt 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3559 Der hinter den Kellner Reinhold Zimmer 
aus Marienwerder von der Königlichen Staatsanwalt 
ſchaft unterm 1. Auguſt 1887 erlaſſene Stecbrief iſt 
erledigt. 
Bromberg, den 31. Auguſt 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3560 Der hinter den Matroſen Wilhelm Schulz 
aus Labiau unter dem 15. Jun 1887 diesſelis erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Tiegenhof, den 29. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
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3561 Der hinter den Arbeiter Ferdinand Stoll 
aus Lärchwalte unterm 25. Juli 1887 erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 

Elbing, den 19. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. } 
3562 Der unter dem 13. Oktober 1886 hinter den 
Colporteur Friedrich Wilhelm Baumann aus Stolp 
erlaſſene Steckbrief wird zurückgenommen. 

Stolp, den 2. September 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

Zwangsverſteigerungen. 
3563 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen 
die im Grunrbuche von Gr. Lichtenau Band 1 Blatt 14 
und Band 4 Blatt 61 auf den Namen des verſtorbenen 
Gutsbſitzers Albert Ehrenberg und feiner Ehefrau 
Wilhelmine Dorothea Henriette geb. Brückner einge⸗ 
tragenen, in Gr. Lichtenau belegenen Grundſtücke am 
31. Oktober 188 7, Vormittags 9 Uhr vor 
dem unterzeichneten Gericht auf dem Grundſtücke in Gr. 
Lichtenau verſteigert werden. 

Das Grundſtück Gr. Lichtenau Blatt 14 iſt 
mit 4947,69 Mk. Reinertrag und einer Fläche ven 
156,9380 Hektar zur Grundſteuer, mit 906 Mk. 
Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer, das Grundſtück Gr. 
Lichtenau Blati6 1mit 112,38 Mk. Reinertrag und einer Fläche 
von 2,9360 Hektar zur Grundſteuer veranlagt. Zu 
erſterem Grundſtücke gehört ein Antheil am gemein⸗ 
ſchaftlichem Artikel 39. Auszüge aus den Steuerrolfen, 
beglaubigte Abſchrift der Grundbuchblätter, etwalge 
Abſchätzungen und andere die Grundſtücke betreffen den 
Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können 
in der Gerichtsſchreiberei Abtheilung 1 eingefehen 
werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige For⸗ 
derungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen 
oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung des geringſten Gebots nicht ber ückſichtigt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück⸗ 
ſichtigten Anſprüche im Range zurücktrelen. 

Diejenigen, welche das Eigenthum der Grund⸗ 
ftüde beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle der Grundſtücke tritt. 

Dos Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 1. November 1887, Mirtags 10 Uhr an Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werden. 

Marienburg, den 27. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht 1. 


3564 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von A. Gut Brodnitz Band 2 Blatt 290 
auf den Namen des Otto von Borcke ein zetragene Gut 
am 27. Oktober 1887, Vormittags 10 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — 
Zimmer 22 verſteigert werden. 

Das Grundſtück ift mit 584,41 Thlr. Reinertrag 
und einer Fläche von 432,5048 Hektar zur Grund⸗ 
ſteuer, mit 750 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzun gen, 
und antere das Grundſtück betreffende Nachwelſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedingungen konnen in der Ber 
richtsſchreiberei Abtheilung 3 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgeforde t, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpateſtens im Verſtelgerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bel 
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen bie 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 


Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrinenfalls nach erfolztem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 28. October 1887, Mittags 12 Uhr an Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werden. 

Carthaus, den 26. A iguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht 3. 

3565 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im 
Grundbuche von Marienburg Band 27 Afatt 1010 A. 
auf den Namen der Schloſſer Rudolf und Eliſabeth 
geb. Kolbe⸗Dehnkeſchen Eheleute Kalthof eingetragene, 
zu Caldowe belegene Grundſtück am 7. November 
1887, Vormittags 9 Uhr vor dem unterzeichneten 
Gericht an Gerichtsſtelle verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt von einem unverm e ſſenen 
Hofraum mit 282 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudſteuec 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Ab⸗ 
ſchrift des Grundbuchblalts, etwaige Abſchätzungen und 
andere das Grundſtück betreffende Nachweiſunzen, ſowie 
beſondere Kaufbedingungen können in der Berihtär 
ſchreiberei Abtheilung 1 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehen en Anſpräche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermecks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
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von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 

Pütefteng im Verſteigerungstermin vor ter Aufforderung 
ur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 

etreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des 
geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei 

ertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 

uſprüche im Range zurücktreten. 
5 Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
geanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Verſtelgerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
gerbeigufübren, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
zas Kaufgeld in Bezug auf den An ſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird 7. November 1887, Mittags 11 Uhr an Gerichts⸗ 
ſtelle verkündet werden. 

Marienburg, den 1. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 1. 


Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 


8566 Oer Reſeroiſt Joseph Rinkowski, am 29. März 
1858 zu Nieder⸗Schridlau, Kreis Berent geboren, unbe⸗ 
unten Aufenthalts, zuletzt wohnhaft geweſen in Lunau, 
wird beſchuldigt, als Wehrmann der Landwehr ohne 
rlaubniß ausgewandert zu fein, Uebertretung gegen 
360 Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. 
2 Derſelbe wird auf Anordnung des Königlichen 
18 Jerichts hierſelbſt auf den 10. November 
IST, Vormittags 9 Uhr vor das Königliche 
geleeſſenzericht zu Dirſchau zur Hauptverhandlung 
en. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe 
duf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
on dem Königlichen Bezirks⸗Commando zu Bremen 
usgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Dirſchau, den 18. Auguſt 1887. 


0 


himm, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
592 Nachbenannte Perſonen: 
la. Knecht Auguſt Bychowski, geb. am 1. Juli 1864 
zu Strebielin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt ebenda 
aufhaltſam, 
Ib. Müller Albert Herrmann Krutz, geb, am 15. März 
1852 zu Priſſnau, Kreis Neuſtadt Weſipr., zus 
letzt in Jellenſchehütte, Kreis Neuſtadt Weſtpr. 
aufhaltſam, 
Arbeiter Auguſt Rudolf Friedrich Hewelt, geb. 
am 13. April 1856 zu Nanitz, Kreis Neuſtadt 
„ Weſtpr., zuletzt in Neuſtadt Weſtpr. aufhallſam, 
. Knecht Jeſef Michael Szymich, geb. am 5. Sep⸗ 
tember 1856 zu Lewinno, Kreis Neuſtadt Weitpr., 
Weft aufhaltſam in Strepſch, Kreis Neuſtadt 
ejipr, 


Schuhmacher Wühelm Heinrich von Schmude, 
geb. am 26. November 1854 zu Poblotz, Kreis 


Reuſtadt Weſtpr., zuletzt ebenda aufhaltſam, 


vo 


5. Arbeiter Auguft Elendt, geb. am 25. Auzuſt 1856 
zu Klein⸗Gowin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zaletzt 
aufhaltſam in Smazin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


6. Müllergeſelle Herrmann Rudolph Hills, geb. am 
20. Januar 1856 zu Nitzlin, Kreis Neuftadt 
Weſtpr., zuletzt aufhaltſam in Mellwin Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., 

7. Arbeiter Martin Adolf Krzyſanskl, geb. am 
1. December 1860 zu Lubotzin, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt auf haltſam zu Kamlau, Kreis 
Nepſtadt Weſtpr., 

8. Müller Carl Wilhelm Heinrich Riß, geboren am 
5. Auguſt 1860 zu Bismark, Kreis Coeslin, zu⸗ 
letzt aufhaltſam zu Barlomin Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., 

9. Eigenthümerſohn Albert Prieske, geb. am 4. De⸗ 

zember 1860 zu Miglowken, Kreis Neuſtadt 

Weſtpr., zuletzt aufhaltſam zu Glashütte, Kreis 

Neuſtadt Weſtpr., 

Pächter Johann Stanislaus von Wedelſtaedt, 

geb. am 9 Febr var 1859 zu Sirebielin, Kreis 

Neuſtadt Weſtpr., zuletzt aufhaliſam zu Poblotz, 

Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Fiſcher Joſeph Block, geb. am 20. Auguſt 1854 

zu Orboeft, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt ebenda 

aufhaltſam, 

Knecht Adam Skwierck, geb. den 31. Januar 1857 

zu Pierwoſchin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt 

ebenda aufhaliſam, 

Arbeiter Anton Julius Böehnke, geb. am 16. April 

1857 zu Czechotzin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zur 

letzt in Sagor ſch, Kreis Neuſtart Weſtpr. auf⸗ 

haltſam, 

Bauerſohn Auguſt von Robakowski, geb. am 

26. No vemb er 1859 zu Eichenberg, Kreis Neu⸗ 

ſtadt Weſtpr., zuletzt ebenda aufhaltſam, 

Arbeiter Johann Kunz, geb. am 23. Dezember 

1860 zu Soppieſchin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

zuletzt auf haltſam in Friedrichsau, Kreis Neuſtadt 

Weſtpr., 

Seemann Anton Tadda, geb. 27. März 1862 zu 

Eichenberg, Kreis Neuſtadt Weſt r., zuletzt ebenda 

aufhaltſam 


werden beſchuldigt, zu Nr. 1b. bis 16 als beurlaubte 
Reſerviſten oder Wehrmänner ohne Erlaubniß ausge⸗ 
wandert zu fein, zu Nr. 1a. als Erſotzreſerviſt erſter 
Klaſſe ausgewandert zu ſein, ohne von der bevorſtehen⸗ 
den Auswand erung der Milltairbehörde Anzeige erſtattet 
zu haben, Uebertrelung gegen 8 360 Rr. 3 des Straf⸗ 
geſetzbuchs. 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hier ſelbſt auf den 14. November 
188 7, Vormittags 9 Uhr vor das Königliche Schöffen. 
gericht hierſelbſt zur Hauptverhandlung geladen. 


10. 


11. 


12. 


13. 


14. 


15. 


16. 
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Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden diefelben 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Bezirks - Commando zu Neuſtadt 
Weſtpr. ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Neuftadt Weſtpr., den 20. Juli 1887. 

Lankoff 


i. V. 
Gerich tsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


3568 Die Matroſenfrau Elifabeth Stein geb. Stein 
zu Stutthof, vertreten durch den Rechtsanwalt Adam in 
Danzig, klagt gegen ihren Ehemann den Malroſen 
Martin Stein, unbekannten Aufenthalts, wegen Ehe⸗ 
trennung mit dem Antrage, das unter Parteien beſtehende 
Band der Ehe zu trennen und den Bellagten für den 
alleinſchuldigen Theil zu erklären und ladet den Be⸗ 
klagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits 
vor die erfte Cwilkammer des Königlichen Landgerichts 
zu Danzig auf den 23. Dezember 188 7, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, mit der Aufforderung, elnen bei dem 
gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung wird dleſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 30. Auguſt 1887. 

Kretſchmer, 
Gerichtsſchreiber des Kögiglichen Landgerichts. 


3569 Die Fleiſchermeiſterfrau Laura Krüger zu 
Oliva, vertreten durch die Rechtsanwalte Reſenheim 
und Steinhard in Danzig klagt gegen ihren Ehemann, 
den Fleiſchermeiſter Carl Heinrich Krüger, unbekannten 
Aufenthalts, wegen Ehetrennung mit dem Antrage: 
das zwiſchen Parteien beſtehende Band der Ehe zu 
trennen und den Beklagten für den allein ſchuldigen 
Theil zu erklären und ladet den Beklagten zur münd⸗ 
lichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die erſte 
Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig 
auf den 2. Dezember 1887, Vormittags 11 
Uhr, mit der Anfſo derung, einen bei dem gedachten 
Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu Eeftellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 24. Auguſt 1887. 


Kretſchmer, 
Gerichtsſchreibder des Königlichen Landgerichts. 


3570 Die Frau Roſalie Littwin, geb. Stobbe zu 
Bröſen bei Langfuhr, vertreten durch den Rechtsanwalt 
Goldmann in Danzig, klagt gegen ihren Ehemann, den 
Arbeiter Joſeph Littwin, unbekannten Aufenthalts, wegen 
Ehetrennung mit dem Antrage das zwiſchen Partelen 
beftehnde Band der Ehe zu trennen und den Beklagten 
für den alleinſchuldigen Theil zu erklären, ihm auch die 
Koſten des Rechtsſtreits aufzuerlegen und ladet den 
Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits 
vor die erſte Civilkammer des Königlichen Landgerichts 
zu Danzig auf den 2. Dezember 1887, Vorm. 
11 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten 
Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 


Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 26. Auguſt 1887. 

Kretſchmer, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
3571 Die nachbenannten Wehrpflichtigen: 

1. Eduard Bernhard Schmidt, geboren 21. Juni 

1863, letzter Aufenthaltsort Danzig, 

2. Paul Auguft Pannenberg, geboren 25. Januar 

1864, letzter Aufenthaltsort Danzig, 5 

3. Guſtav Oskar Schulz, geboren 29, Auguſt 1864 

letzter Aufenthaltsort Danzig, 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, 
ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres 
oder der Flotte zu ent ziehen, ohne Erlaubniß das 
Bundesgebiet verlaffen oder nach erreichtem militär⸗ 
pflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes auf⸗ 
gehalten zu haben. Vergehen gegen 8 140 Abſ. 1 
No. 1 Str.⸗G.⸗B. 

Dieſelben werden auf den 29. Oktober 
1887, Vormittags 9 Uhr vor die Strafkammer des 
Könizlichen Landgerichts zu Danzig, Neu jarten 27, 
Zimmer Nr. 10, eine Treppe, zur Hauptverhandlung 
geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach 8 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Landrath zu Danzig über die der 
Anklage zu Grunde liegen den Thatſachen ausgeftellten 
Erklärung verurtheilt werden. IIa. M. I. 299/87. 

Danzig, den 28. Auguſt 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3572 Der Beſitzer Franz Sulz zu Dombrowken 
hat das Aufgebot des Dokuments über folgende im 
Grundbuch von Dombrowken Blatt 13 Abtheilung 3 
Nr. 1 eingetragene Poſt 63 Thaler 22 Sgr. welche 
den 4 Geſchwiſtern Schulz, Johann, Franziska, Thomas 
und Peter auf Grund des gerichtlichen Erbrezeſſes vom 
25. April 1833, 27. Auguſt und 1. Oktober 1835 und 
11. November ej. a, beftätigt unterm 2. Dezember 1836 
als ihr mütterliches Erbtheil und reſp. Antheil an der 
köllmiſchen Hälfte ihres Vaters Johann Schulz und 
zwar Jedem von ihnen mit 15 Thaler 28 Sgr. aus⸗ 
geſchichtet ſind, eingetragen und welche der Beſitzer 
Jocob Schulz vom Todes tage des Johann Schulz mit 
5 pCt. zu verzinſen übernommen; eingetragen auf 
Grund des gedachten Erbrezeſſes zufolge Verfügung vom 
21. April 1837, welches gebildet iſt aus der Ausfertigung 
des Rezeſſes vom 25. April 1833 nebſt Eintragungs⸗ 
note vom 21. April 1837 und dem Hypothekenſcheine 
von demſelben Datum beantragt. Der Inhaber der 
Urkunde wird aufzefocdert, ſpäteſtens in dem auf den 
19. Dezember 188 7, Vormittags 11 Uhr, vor 
dem unterzeichneten Gerichte Zimmer Nr. 15 anberaumten 
Aufgebotstermine ſeine Rechte anzumelden und die 
Urkunde vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung 
der Urkunde erfolgen wird. 
Pr. Stargard, den 27. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 
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357 Die nachſtehenden Wehrpflichtigen: 
1. Adolf Patelczyk, geboren am 28. Februar 1863 
zu Boncz, | 
2. Theofil Penkowski, geboren am 2. März 1863 | 
zu Borzeſtowo, | 
3. Anton Wolff, geboren am 10. Juni 1863 zu 
Brodnitz, 
4. Jacob Anton Adamczyk, geboren am 15. Juli 
1863 zu Buſchkau, 
5. Ludwig Ferdinand Neubauer, geboren am 14. Januar 
1863 zu Buſchkau, 
6. Franz Doleckt, geboren am 18. April 1863 
zu Carthaus, 
7. Zohann Doleck, geboren am 18. October 1863 | 
zu Carthaus, 
8. Auguſt Kreft, geboren am 3. Juni 1863 zu 
Czeczau, 
9. Ludwig Auguſt Ziebuhr, geboren am 28. Januar 
1863 zu Glasberg, 
10. Joſef Theofil Konkel, geboren am 8. October 
1863 zu Gluſino, 
11. Joſef Theodor Grünke, g boren am 10. Februar 
1863 zu Goſtomie, 
12. Adam Zielke, geboren am 18. September 1863 
zu Goſtomie, x 
13. Johann Paul Kujach, geboren am 16. Januar 
1863 zu Goſtomte, 
14. Carl Wilhelm Czeſchinski, geboren am 13. Dezember 
1863 zu Gowidline, 
15. Johann Jacob Steuka, geboren am 11. Juni 
1863 zu Gowidlino, 
16. Joſef Ambroſtus Wenta, geboren am 4. April 
1863 zu Gowidlino, 
17. Johann Peter Wozniak, geboren am 1. Auguſt 
1863 zu Gowidlino, 
18. Friedrich Wilhelm Ziemann, geboren am 
8. September 1863 zu Kaminitzamlyn, 
19. Rudolf Ferdinand Gottlieb Hoffmann, geboren 
am 20. November 1863 zu Klobczyn, 
20. Joſef Paul Czymanski, geboren am 27. März 
1863 zu Klukowahutta, 
21. Friedrich Guſtav Schott, geboren am 17. Juni 
5 1863 zu Kobillaß, 


. Auguſt Daniel 


. Ernſt Heinrich Vetter, geboren am 21. Dezember 


1863 zu Koſitzkau, 
Julius Drewing, geboren am 
26. Auguſt 1863 zu Kriſſau, 


„ Guſtav Hermann Witzki, geboren am 17. April 


1863 zu Kriſſau, 
Hermann Johann Auguſt Schrörer, geboren am 
14. Juni 1863 zu Liſſniewo, 


Conrad Adolf Thrun, geboren am 12. Marz 


1863 zu Marienſee, 


„Rudolf Albert Perlik, geboren am 14. Auguſt 


1863 zu Micchuczyn, 


Guſtav Carl Krauſe, geboren am 11. März 1863 
zu Neuendorf, f 


Otto 
Albrecht 


. Theofil 


Alex Theofil Byczkowskl, geboren am 15. Februar 


1863 zu Niedeck, 


„ Ernſt Johann Sengzſtock, geboren am 5. Mal 


1863 zu Niedeck, 


. Earl Theodor Schnaaſe, geboren am 2. September 


1863 zu Niedeck, 


„ Guſtav Rudolf Klawa, geboren am 21. Januar 


1863 zu Nowahutta, 


. Guſtav Julius Dollas, geboren am 28. April 


1863 zu Oberhütte, 


Albert Joſef Karnath, ge boren am 17. Februar 


1863 zu Oberhütte, 
Heinrich Auzuſt Löwenau, geboren am 
31. März 1863 zu Oſtritz, 

Stanislaus Kollowski, 


geboren am 
26. April 1863 zu Pollubitz, 


Carl Friedrich Pallas, geboren am 16. Februar 


1863 zu Pallubitz, 


Johann Franz Birnacki, geboren am 23. October 


1863 zu Parchau, 


Jacob Andreas Kaszubowski, geboren am 25. Juli 


1863 zu Parchau, 


Jeſef Valentin Madry, geboren am 8. Februar 


1863 zu Parchau, 


Auguſt Johann Wojach, geboren am 26. Auguft 


1863 zu Parchau, 
N colaus 


Damaszke, geboren am 
6. Dezember 1863 zu Podjaß, 
Robert Adolf Conrad Manske, geboren am 


29. Auguſt 1863 zu Pollenczyn, 


Michael Szulta, geboren am 2. October 1863 


zu Prockau, 


Joh nn Janke, geboren am 29. October 1863 


zu Rheinfeld, 


„Friedrich Carl Treder, geboren am 14. October 


1863 zu Rheinfeld, 


Eduard Kern, geboren am 13. October 1863 zu 


Schönbeck, 


. Johann Andreas Sch'elik, geboren am 18. April 


1863 zu Schöabeck, 


Joſef Johann Worzalla, geboren am 16. März 


1863 zu Sdunowitz, 


. Auguſt Benkowski, geboren am 9. September 


1863 zu Seefeld, 


Guſtav Adolf Pläger, geboren am 6. Juli 1863 


zu Semlin, 


Robert Ferdinand Czaja, geboren am 8. Mai 


1863 zu Sierakowitz, 


. Adolf Felix Elent, geboren am 14. Januar 1863 


zu Sterakowitz, 


Friedrich Auguſt Topel, geboren am 9. April 


1863 zu Sierakewitz, 


. Paul Aloyſius Groß, geboren am 10. Juli 1863 


zu Nieder⸗Sommerkau, 


Julius Eduard Klamer, geboren am 12. Novemb.r 


1863 zu Starkhütte, 


Leopold Carl Muſal, geboren am 9. März 1863 


zu Starkhütte, 


58. Auguſt Johann Stolz, geboren am 27. März 
1863 zu Ober⸗Stent ſitz, 

59. Julius Jacob Eichendorf, geboren am 3. Mal 
1863 zu Sullenczyn, 

60. Michael Johann Glodowskl, geboren am 29. October 
1863 zu Sullenczyn, 

61. Anton Hinz, geboren am 13. Januar 1863 zu 
Sullenzin, 

62. Carl Friedrich Heinrich Krefft, geboren am 
21. October 1863 zu Sullenczyn, 

63. Franz Kreft, geboren am 20. October 1863 zu 
Tockar, 

64. Robert Heinrich Zoſchke, geboren am 1. November 
1863 zu Tuchlin, 

65. Auguſt Bach, geboren am 27. Auguſt 1863 zu 
Tuchlin, 

66. Auguſt Prymke, geboren am 24. Octo ber 1863 
zu Warczenko, 

67. Joſef Hewelt, geboren am 5. März 1863 zu 

arznau, 
68. Franz Zelowa, geboren am 18. Februar 1863 


76. Auguſt Andreas Pawelski, geboren am 21. Dezember 
1864 zu Golzau, 

77. Julius Nicolaus Legt, geboren am 5. Dezember 
1864 zu Jamen, 

78. Hermann Rudolf Nötzel, geboren am 13. September 
1864 zu Kaminitzamlyn, 

79. Anton Dulak, geboren am 1. Auguſt 1864 zu 
Klukowahutta, 

80. Robert Eduard Ulrich, geboren am 16. April 
1864 zu Kloſſau, 

81. Johann Igowski, geboren am 3. Juli 1864 zu 
Kobißau, 

82. Herrmann Auzuſt Schaldach, geboren am 
23. November 1864 zu Kofitzkau, 

83. Carl Jacobd Wohlfahrt, geboren am 28. Februar 
1864 zu Krönken, 

84. Friedrich Hermann Freitag, geboren am 24. Januar 
1864 zu Lappa litz, 

85. Rudolf Benjamin Hecke, geboren am 6. Dezember 
1861 zu Lappin, 

86. Alexander Joſef Czaja, geboren am 17. Juni 


Leo 


zu Warznau, 


Joſef Litwin, geboren am 29. April 1863 zu 


Zalenſee, 


„Franz Igowski, geboren am 11. Mai 1864 zu 


Borowo, 


Auguſt Seefeld, geboren am 2. Februar 1864 


zu Carthaus, 
Otto Hermann Haber, 
7. Auguſt 1864 zu Charlotten, 


geboren am 


Franz Pionk, geboren am 21. Februar 1864 


zu Charlotten, 


Auguſt Wilhelm Lietz, geboren am 28. Juli 


1864 zu Chosnitz, 


5. Ferdinand Johann Friedrich Meier, ge boren am 


22. September 1864 zu Chos nitz, 


1864 zu Liſſuiewo, 
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100. 
101. 
102. 


103. 


104. 
105, 
106. 
107. 


108. 
109. 


110. 
Ile 
112. 
113. 


114. 
115. 


. Michael 


Johann Stephan Bulczack, geboren am 12. Des 


zember 1864 zu Miechuc jyn, 

Martin Lewandowski, geboren 
28. September 1864 zu Miechuczyn, 
Joſef Dublinowski, geboren am 15. Februar 
1864 zu Miechuczyn, 

Julius Bernhard Kreft, geboren am 5. September 
1864 zu Neukrug, 


am 


. Leo Bartholomäus Saldatk, geboren am 24. Auguſt 


1864 zu Niedeck, 
Peter Brilowski, geboren am 1. Auguſt 1864 
zu Oſtritz, 


Valerius Kreft, geboren am 9. Dezember 1864 


zu Oſtritz. 


Joſef Auguſtin Soyk, geboren am 14. Februar 


1864 zu Parchau. 


. Albert Heinrich Soyke, geboren am 28. Dezember 


1864 zu Parchau, 
Alexander Maloſchitzti, geboren am 17. März 
1864 zu Podjaß, 


Adalbert Makurat, geboren am 21. April 1864 


zu Ramley, 


Carl Rudolf Kindel, gebo zen am 23. Dezember 


1864 zu Rheinfelo, 


. Auguſt Rapczyk, geboren am 23. Auzuſt 1864 


zu Rheinfeld, 

Joſef Michael Walkusz, geboren am 30. Auguſt 
1864 zu Sallakowo, 

Auguſt Lamczyk, geboren am 4. April 1864 zu 
Szollnen, 

Joſef Barzowski, geboren am 8. November 1864 
zu Seefeld, 

Franz Xaver Mlonskowski, geboren am 26. Ocs 
tober 1864 zu Semlin, 

Hugo Theodor Wilhelm Fritſch, geboren am 
2. April 1864 zu Sklana, 

Johann Stanislaus Dawidowski, geboren am 
3. Mai 1864 zu Sklana, 

Leo Heinrich Steinhard, geboren am 3. Juli 
1864 zu Stkl ana, 

Paul Hermann Casper, geboren am 17. October 
1864 zu Schrödersfelde, 

Johann Michael Nowakiewiez, geboren am 
20. October 1864 zu Nieder⸗Sommerkau, 

Emil Franz Radtke, geboren am 1. November 
1864 zu Nieder⸗So mmerkau, 

Rudolf Auguſt Leopold Grieſer, geboren am 
19. September 1864 zu Starkhütte, 

Alexander Martin Behlke, geboren am 5. November 
1864 zu Adl. Stendſitz, 


Theofil Roman Kobiella, geboren am 28. Februar 


1864 zu Adl. Stendſitz, 

Auguſt Johann Patoka, geboren am 21. März 
1864 zu Adl. Stendſitz, 

Auzuſt Strenga, geboren am 13. April 1864 
zu Sykorczyn, 

Anton Tocha, geboren am 21. September 1864 
zu Sykorczyn, 
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a Krauſe, geboren am 5. März 1864 zu 

ockar, 

117. Jacob Sikora, geboren am 27. April 1864 zu 
Wilgelmshuld, 

Paul Valentin Hinz, geboren am 10. Januar 
1864 zu Zuckau, 

Franz Stenzel, 
zu Zuckau, 
Hermann Guſtav Sopt, geboren am 11. Januar 
1864 zu Zukowken, 


geboren am 24. October 1864 


Anton Tyeofil Walkuß, geboren am 30. September 
1864 zu Zurromin, 


1862 zu Jamen, 
„Hermann Leo Le 
zu Jamen, 
Iſidor Johann 
zu Jamen, 
Johana Wilhelm Heyke, gebore 
1862 zu Sklana, 
Joſef Johann Klutza, 
1862 zu Klukowahulta, 
Theofil Adam v. Mallek, gebore 
1862 zu Klukowahutta, 
„Rudolf Auzuſt Kreſin, geboren am 1. Nevember 
1862 zu Kriſſau, 
vpolit Malc, 
uiſſau, 
Franz Rchrt, 
Kirſſau, 

2. Albre ht Johann Liſſ, geboren a 
1862 zu Lißniewo, 
Auzuſt Carl A ndt, 
u Neuendorf, 

oſef A am v. Du 
1862 zu Niedeck, 
„Adam Mrosk, ge 


Niedeck, 

Carl Gottlieb Guſe, geboren am 27. Juni 1862 
zu Pa ull, 

Adam Glodowski, geboren am 19. Dezember 
1862 zu Pierßewo, 

Anton Malczicki, geboren am 23. Januar 1862 
zu Podlaß, 

139. Stanislaus Brillowski, geboren am 13. November 
1862 zu Remboßewo, 

. Franz Joertowsli, ge 
1862 zu Rhe infeld, 

Johann Otto Treder, 
7862 zu Rheinfeld, 

Jonann ©.0:g Alt, 


ßt, geboren am 3. Oktober 1862 
Strock, geboren am 6. Mai 1862 
n am 17. Auguſt 
geboren am 22. Januar 


a am 10. Februar 


ge boren am 15. Juli 1862 zu 
geboren am 4. October 1862 zu 
m 28. December 
geboren am 8. Mai 1862 
lack, geboren am 19. Dezember 


boren am 5. März 1862 zu 


eoren am 29. Dezember 
g boren am 3. März 


geboren am 29. Dezember 


| 


1862 zu Rö' kau, über die der Anklage zu Grunde liegenden Tyatſachen 
143. Johann Pulczinski, geboren am 17. Februar aus geſtellten Erklärunzen verurtgeili werden (III a 
1862 zu Skorzewo, M1 304/87). 
144. Auguſt Eduard Zilinski, geboren an 10. Februar Danzig, den 2. September 1887. 


1862 zu Ober⸗Sommerkau, 


ziehen, 
ober nach erreicht 
halb des Bundesgebietes aufgehalten zu 
gegen 8 
den 29. Oetober er., 
Strafkammer des Königlich 
Neugarten 27 Zimmer Nr. 10 1 Treppe zur Haupt⸗ 
verhan 


auf Grund des nach 8 
von dem Königlichen 
die der Ankloge zu G 
geſtellten Erklär 


2574 Die nachbenannten 


werden beſchuldigt, 
ſich dem Eintritte in den Di 
oder der Flotte zu entziehen, 
Bundesgebiet verlaſſen be 
pflichtigen Alter ſich au 
aufzuhalten. 
Str.⸗G. -B. 


Vormittags 9°, 
Landgerichts zu Dan eig, 
Nr. 10, 1 Treppe, zur Hauptverhandlung geladen. 


auf Grund der nach 8 47 
von dem Königlichen Herrn Landrach zu Pr. Stargard 


145. 
146. 


Auguſt Adalbert Radtke, geboren am 4. September 
1862 zu Ober⸗Sommerkau, 
Auguſt Johann Walkuß, geb 
1862 zu Stendſitz, 

147. Guſtav Johann Gillmeiſter, geboren am 14. October 
1862 zu Stendſitz, 
Franz Anten Gawin, 
1862 zu Sullenczyn, 
Joſef Johann Glodowski, 
1862 zu Sullenzeyn, 
Scharn Hinz, geboren a 
zu Sykorczyn, 


oren am 12. Auguſt 
148. geboren am 13. Juli 
149. 
150. 


geboren am 10. Imuar 


m 8. Dezember 1862 


122. Joſef Ambroſius Jadziewski, geboren am 22. März | welche binreichend verdächtig ericheinen, als Wehr⸗ 
1862 zu Jamen, pflichtige in der Abſicht, ſich dem Eintritte in den 
123. Johann Bernhard Klaſſ, geboren am 16. Mat | Dienſt des ftebenden Heeres oder der Flotte zu ent⸗ 


ohne Erlaub niß das Bundesgebiet verlaſſen 
em militairpflichtigen Alter ſich außer⸗ 
haben, Vergehen 

1 Str.⸗G.⸗B werden auf 
Vormittags 9 Uhr, vor die 
en Landgerichts zu Danzig, 


140 Abi, 1 Nr. 


dlung geladen. 
Bei unentſch uldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
472 ter Straſprozeßordnung 
Lartdrath zu Cartbhaus über 
runde liegenden Thatſachen aus⸗ 
ung verurtheilt werden. (Mx 297/87.) 
Danzig, den 25. Auguft 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
Militaii pflichtigen: 
1. Auguſt Zelewski, tatholiſch, geboren am 14. April 
1863 zu Pi ſchin, letzter Aufenthaltsort Letzkau, 
Johann Lietzau, ed ar geliſch, geboren am 4. De⸗ 
zember 1863 zu Pr. Stargard, letzter Aufenthalte⸗ 
ort Lamenſtein, 
3. Franz Friedrich Wirhelm Kaczynski, geboren am 
10. November 1863 zu Damerau, letzter Aufenthalts” 


ort Danzig, 

als Wehrpflichtiße in rer Abſicht, 
enſt des ſtehenden Heeres 
ohne Erlaubniß das 
zw. nach ereichtem militär⸗ 
ßerhalb des Bundesgebietes 
gen § 140 Abi. 1 No. 1 


2. 


Vergehen ge 


Dieſelben werden auf den 2 9. Oktober 1887, 
Uhr, ver die Straftummer ves Königl. 
Neugerten Nr. 27, Zimmer 


Ausbleiben werden dieſelben 
2 der Strafprozeßordnung 


Bei unemſchuldigtem 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


a 


u 
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3575 Der Bergmann Heinrich Niedermark zu Brau⸗ zur mündlichen Hauptverbandlung über die von dem⸗ 
bauerſchaft bei Gelſenkirchen, als geſetzlicher Vormund ſelben gegen das Urtheil des Königlichen Schöffengerichts 
feiner minderjährigen Tochter Bernhar dine Niedermark] zu Schöneck vom 7. März 1887 eingelegte Berufung 
ebenda und deren unehelichen Kindes Johanna Nieder⸗ geladen. 
mark — vertreten durch den Juſtizrath Bank in Ma⸗ Im Falle unte nlſchuldigten Ausbleibens wird die 
rienburg — klagt gegen den Schreiner Franz Weisner] von demſelben eingelegte Berufung verworfen werten. 
zu Marienburg, jetzt unbekannten Aufenthalts, wegen Danzig, den 27. Auguſt 1887. 
Alimentation mit dem Antrage, den Beklagten für den Königliche Staats anwaltſchaſt, 
natürlichen Vater des von der unverehelichten Bern⸗ Bekauntmachungen. 
hardine Niedermark am 17. November 1886 geborenen über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. 
Kindes Namens Johanna Niedermark zu erachten und 3578 Der Kaufmann Albert Hildebrandt und des 
zur Zahlung: $ Fräulein Elifabeth Geiſe, beide zu Dirſchau, haben vor 
a) der Mutter an Taufe, Entbindungs⸗ und Wochen⸗ Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
koſten 75 Mark, des Erwerbes laut Verhanrlung vom 13. Auguſt 1887 
b) dem Kinde von deſſen Geburt ab bis zum zurück⸗ | mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
gelegten 6. Lebeusjohre 15 Mark, von da ab bis zukünftizen Ehefrau in die Ehe einzubringende, ſowie 
zum vollendeten 14. Lebensjahre — in den ge“ das in der Ehe von derſelben durch Erbſchaften, Ge⸗ 
ſetzlichen Foͤllen noch länger — 18 Mark an ſchenke, Vermächtniſſe oder irgend welche eigene Thätig⸗ 
monatlichen Alimenten und zwar die rückſtändigen | keit zu erwerbende Vermögen die Eigenſchaft des durb 
ſofort, die laufenden in vlerteljährlichen Pränu- Vertrag vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. b 
merationsraten, zu verurtheilen, Dirſchau, den 13. Auguſt 1887. 
und ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung Königliches Amtsgericht. 
des Rechtsſtreits vor das Königliche Amtsgericht zu 35 79 In der Ehe der Kaufmann Julius und Eliſa⸗ 
Marienburg auf ten 15. November 188 7, beth geb. Mierau⸗Entz'ſchen Eheleute iſt, nachdem über 
Vormittags 10 Uhr. das Vermögen tes Ehegatten der Konkurs in dieſem 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird | Jahre eröffnet fi, gemäß 8 421 A. L.-R. Tyl. II Titel 
dieſer Auszug rer Klage bekannt gemacht. 1 die bisherige Gemeinſchofl der Güter und des Er⸗ 
Marienburg, den I. September 1887. Wertes durch gerichtlichen Vertrag vom 11. d. M. für 
v. Krenski, die Zukunft aufgehoten und ſoll tas Vermögen der 
Gerichts ſchreiber des Königlichen Amtegerichts. Ehegattin die Natur des Vor behaltenen haben. 
576 Im Grundbuche des dem Auguſt Hirſch Elbing, den 11. Auguſt 1887. 
gehörigen Grundſtücks Teufelsbruch Nr. 6 ſtehen in der Königliches Amts⸗Gerſcht. 
III. Abtheilung unter Nr. 3 für Anna Hirſch aus dem Abtheilung 2. 
Erbrezeſſe vom 30. Juli 1844 ein Vatererbtheil von | 258@ Der Handelsmann Adolf Leewenthal aus 
53 Thlr. 6 Sgr. 8 Pf. und ein Muttererbtheil von Biſchofswerder und das Fräulein Franziska Itzig aus 
46 Thlr. 17 Sgr. zu 5% verzinslich, eingetragen. Roſenberg, im Beiſtande ihres Vaters, des Kultus⸗ 
Das darüber g dildete Decument, welches aus beamten Lewin Itz ig dafeltft haben vor Eingehung ihrer 
einer Ausfertigung des Rezeſſes und einem Hypotheken⸗J Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
ſchein von Teufelsburg Nr. 2 und 6 beſtand, ift | Vertrag d. d Roſenberg d en 8. Auguſt 1887 mit der 
angeblich vernichtet worden und ſoll auf Antrag des Beſtimmung dusgeſchloſſen, daß das einzubringende 
Grundftückseigenthümers zum Zwecke der Löſchung der | Vermögen der Frau und Alles was dieſelbe während 
Poſt amortiſirt werden. der Che erwirbt, ſei es durch Geſchenke, Glücks fälle 
Es wird deshalb der Inhaber der Hypotheken⸗ Erbſchaften, oder auf andere Art, die Natur des ver⸗ 
urkunde aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebotstermine trags mäßig vo behaltenen Vermögens haben ſoll. 
am 15. Dezember 1887, Mittags 12 Uhr, D 
bei dem unterzeichneten Gerichte, (Zimmer Nr. 22) 
ſeine Rechte anzumelden, und die Urkunde vorzulegen, 
wir rigenfalls die Kraftloserklärung derſelben erfolgen 
wird. 
Carthaus, den 24. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3557 In der Strafſache gegen den Schneider⸗ 
meiſter Lutwig Wetzel aus Schoͤneck und Genoſſen 
wegen Vergehens reſp. Uebertretung gegen 8 360, 14, 
242 Str.⸗G.⸗B. wird der Mitangeklagte Tiſchlermeiſter 
Emil Schoenwald aus Schöneck auf den 2. Mo: 
vember 1887, Bormütags 9 Uhr, vor die Straf⸗ 
kammer des Königlichen Amtsgerichts zu Pr. Starg ird 


10. Auguſt 1887 vor Eingehung ibrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung 
auszeſchloſſen, daß das vo n der Ehefrau eingebrackte 
rbſchaften, Glücksfälle, 
Geſchenke oder ſonſt er worbene Vermögen die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens haben und dem Ehemanne 
daran weder Beſitz noch Verwaltung noch Nießbrauch 
zuſtehen ſoll. 
Graudenz, den 16. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


} 9 
3582 Der Gutsbefitzer Heinrich Zielke aus Oſſeck | 8588 Der Goldarbeiter Robert Herrmann Friedrich 
| 
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Berger aus Culm und das Fräulein Ira Auguſte Jordan 
aus Wehlau haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes mit ter Be⸗ 
ſtimmung, daß das von der Ehefrau in die Ehe einge⸗ 
brachte und während derſelben durch Geſchenke, Glücks⸗ 
fälle, Erbſchaft oder ſonſt erworbene Vermögen die 
Natur des vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag d. d. 
Wehlau den 8. Auguft 1887 ausgeſchlo ſſen. 
Culm, den 13. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3589 Der Kaufmann Guſtav Friedrich Wilhelm 
Kraatz zu Danzig und das Fräulein Magdalena Steiner 
zu Danzig haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag 
vom 24. Auguſt 1887 mit der Beſtimmung ausge⸗ 
ſchloſſen, daß das von der künftigen Ehe frau einzubrin⸗ 
gende, ſowie das während der Ehe durch Erbſchaften, 
Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Ver⸗ 
mögen die Natur des Vork ehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 24. Auaguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3590 Der Kaufmann Guſtav Theodor Thlele zu 
Danzig und das Fräulein Adelheid Marie Kupferſchmidt 
zu Danzig haben vor Eingeh ung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehever⸗ 
trag vom 23. Auguſt 1887 mit der Beſtimmung aus⸗ 
geichleffen, daß das von der künſtigen Ehefrau einzu⸗ 
bringende, ſowie das während der Ehe durch Erbſchaften, 
Glücksfälle, Schenkungen oder ſenſt zu erwerbende Ver⸗ 
mögen die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 23. Arguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3591 Der Ingenieur Heinrich Auguft Müller zu 
Danzig und das Fräulein Margarethe Dorother Olga 
Hufen zu Danzig, im Beiſtande des Rechtsanwalts 
Dobe hierſelbſt, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrag vom 19. Auzuſt 1887 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau ein⸗ 
zubringende, ſowie das während ver Ehe durch Erb⸗ 
ſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt zu 
erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 19. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht II. 
3592 Der Brennereiverwalter Reinbold Muſter 
ous Pruſt, Kreis Schwetz, und das Fräulein Caroline 
Königliches Amtsger icht. Kottke aus Bromberg haben vor Eingehung ihrer Ehe 
3582 Der Kaufmann Mur Le iſer aus Culmſee die Gemeinſchaft cer Güter und des Erwerbes laut 
und das Fräulein Mindel Martha Lehmann aus For don gerichtlicher Verhandlung de dato Bromberg vom 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Geme inſchaft der 3. Auguſt 1887 ausgeſchloſſen. 
Hüter un) des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das Schwetz, den 23. Auguſt 1887. 
ermögen der Ehefrau die Natur des vertragsmäßig Königliches Amtsgericht. 
Vorbehaltenen haben ſell, laut Vertrag vom 8. Auguſt 2593 Der Zimmergeſelle Friedrich Kurzhals zu 


und die verwittwete Frau Bertha Lietz geborene Tramitz 
aus Zoppot haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft ter Güter laut Ehevertrag d. d Lauenburg, 
den 16. Februar 1887 ausgeſchloſſen, was bei Verlegung 
ihres Wohnſitzes von Oſſeck Kreis Lauendurg i. Pomm. 
nach Langfuhr Kreis Danzig hiermit republieirt wird. 
Danzig, den 17. Auauſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3588 Der Schleſſergeſelle Carl Jeguſt aus Danzig 
And die unverehelichte Wilhelmine Nofcz aus Danzig 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 16. Auguſt 
1887 mit der Beſtim mung ausgeſchloſſen, daß das von 
der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowſe das während 
er Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermözen die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 16. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3584 Der Bäckermeiſter Friedrich Auguſt Joſephski 
aus Danzig und das Fräulein Hedwig Pauline Julle 
Berg, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters 
des Küſters Friedrich Julius Berg aus Danzig, haben 
vor Gingehung ihrer Ehe die Gemein ſchaſt der Güter 
und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 17. Auguſt 
1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von 
der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder 
ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des Vor⸗ 
tehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 17. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3585 Der Kaufmann Hermann Robert aus Grau⸗ 
denz und das Fräulein Natalie Koppel aus Goray, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrages de dato Birnbaum 
den 9. August 1887 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 16. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgerich'. 
3586 Der Obermelzer Berthold Eduard Koch aus 
Weingrundforſt und das Fränlein Eliſabeth Witting 
aus Elbing haken vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
keinſchaſt ter Güter und des Erwerbes laut Verhand- 
1555 vom 19. Auguſt 1887 ausgeſchloſſen, und ſoll 
das gegenwärtige und zukünftige Vermögen der Eher 
rau die Natur des Vorbehaltenen haben. 
Elbing, den 19. Auguſt 1887. 


1887 ausgeſchloſſen. Neumün ſterberg und die unverehelichte Wilhelmine 
Culmſee, den 23. Auguft 1887. Meren zu Neumünſterberg haben vor Eingehung ihrer 
Königliches Amtsgericht. Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
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laut Vertrages vom 23. Auguſt cr. mit der Maßgabe 
ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut reſp. ſpätere 
Ebefrau in ſtehender Ehe durch Erbſchaften, Geſchenke 
oder Glücksfälle erwubt, die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens der Frau haben fol. 

Tiegenhof, den 23. Auguſt 1887. 

Königliches Amtegericht. 

9594 Der Kellner Franz Duwa 
die Mathilde Adam zu Danzig haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrag vom 24. Auguſt 1887 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen 
Ehefrau einzubringende, ſowie das während der Ehe 
durch Erbschaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt 
zu erwerbende Vermözen die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 

Danzig, den 24. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht II. 


zu Danzig und 


Erwerbes laut Verhandlung vom 20. Auguſt 1887 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der Braut 
in die Ehe einzubringende Vermögen, die Natur des 
vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Thorn, den 20. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3599 Der Gerichte⸗Aſſeſſor Hermann Auguſt 
Gotthilf Schirrmacher zu Danzig und das Fräulein 


Emma Fröſe zu Elbing, im Beiſtande des Kaufmanns 


3595 Das Fräulein Jalie Maſchkowski im Bei⸗ 


ſtande ihres Vaters des Kiufmanns Nathan Maſch⸗ 
kowski zu Hülte und ter Kaufmann Louis Lewinski 
daſelbſt haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwer bes mit der Maßgabe, 
daß Alles, was jeder von ihnen in die Ehe einbringt, 
oder während der Ehe erwirbt, die Natur des vorbe⸗ 
haltenen Vermögens haben ſoll, laut Vertrag vom 26. 
Auguſt 1887 ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargard, den 27. Auzuſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3596 Der Bahnmeiſter⸗Aſſiſt nt Georg Kieſel 
jetzt in Graudenz und das Fräulein Ida Burgbalter 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbee mit der Beſtimmung, daß 
das Vermögen, welches die Braut in die Ehe mitbringt 
und während der Ehe aus irgend einem Rechtsgrunde 
erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben 
ſoll, laut Vertrages de dato Marienwerder, den 1. Oc⸗ 
tober 1883 ausgeſchleſſen. Nachdem der Bahnmeiſter 
Georg Kieſel ſeinen Wohnſitz von Ortelsburg nach 
Grandenz verlegt hat, iſt von ihm gemäß § 426 II 
J. A L.⸗R. die Wiederholung der Bekanntmachung des 
ausſchließenden Vertrages beantragt, welche hiermit 
erfolgt. 

a Graudenz, den 21. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3597 Der Schloſſermeiſter Carl Preuß von hier 
und das Fräulein Auguſte I ihn aus Stuba haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſcha't der Güter nicht 
aber die tes Erwerbes lout Vertrag vom 29. Auguſt 
1887 ousgeſchloſſen und ſoll das jetzige Vermögen der 
lünftigen Ehefrau die Natur des Vorbehaltenen haben. 

Elbing, den 29. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3508 Der Dr. med. Scholom Aronowitz in Gra⸗ 
jewo Gouvernement Lomza in Ruſſiſch⸗Polen und das 
Fräulein Roſalie Horowitz aus Thorn haben vor Ein⸗ 


gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des! unſere 


| 


Heinrich Wiedwald daſelbſt haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwesbes 
laut Ehevertrag d. d. Elbing, den 23. Auguſt 1887 
ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 26. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3600 Der Kaufmann Siegfried Lewy aus Schie⸗ 
roslaw und das Fräulein Martha Loewenſtein aus 
Schieroslaw, haben vor Eingehurg ihrer Ehe die Ber 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ber 
handlung vom 30. Auguſt 1887 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, deß Alles, was die Braut in die Ehe 
bringt eder während der Ehe auf irgend cine Weiſe 
erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll. 
Schwetz, den 30 Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3601 Der Kaufmann Julius Hirſchfeltt aus 
Koritowo und das Fräulein Roſalie Segall aus Bus 
kowitz haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, da 
dasjenige Vermögen, welches die Braut in die Ehe ei 
dringt und dasjenige, welches fie während der Ehe duch 
Erbſchaft, Vermächtneß, Glücksfälle, Geſchenke oder ſonſt 
erwirbt die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll, laut Vertrages de dato Schwetz den 3. Mas 
1886 ausgeſchloſſen. Nachdem der Kaufmann Julius 
Hirihieldt feinen, Wehnſitz nach Graudenz verlegt hat, 
iſt von ihm gemäß 8 426 II I Allg. Landrechts die 
Wiederholung der Bekanntmachung des ausſchließenden 
Vertrages beantragt, welche hiermit erfolgt. 
Örandenz. den 31. Auguſt. 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3602 Der Königli te Regierungs- Aſſeſſor Alfred 
Meyer aus Danzig und das Fräulein Alice Schaepe, 
Letztere im Beiſtande des Kaufm nns Hein ich Schaepe 
ebenda haben vor Eingehung ihrer Eh: die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwer kes laut Ehevertrag vom 
15. Just 1837 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubringende, femie 
des während der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehaltenen heben ſoll. 
Danzig, den 15. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3603 Berichtigung. ird 
In der Becker⸗Wegel'ſchen Ehevertragsſache w a 
in Nr. 23, 29 und 30 dieſes Blattes aufg 
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tonmene Bekanntmachung vom 6. Juli d. J. dahin be⸗ 
ichtigt, daß p. Becker nichl den Vornamen Auguſt, ſondern 
enſt führt. 

Dirſchau, den 17. Auguſt 1887. 


Königliches Amtsgericht. 
Verſchiedene Bekanntmachungen. 


3604 Des dem landesherrlichen Fis kus gehörige, 
in der Stadt Oſterode belegene früher Wolff'ſ ve Mühlen⸗ 
grundſtück, auf welchem ſich eine Waſſermahlmühle mit 
dier Turbinen und eine Dampfſchneidemühle befinden 
und zu welcher ein Areal von 31,5210 Hektar gehöct, 
vu für die Zeit vom 24. Oktober d. J. bis Johannis 
2905, unter Umſtändeu auch bis Johannis 1911 im 
ege der Lizitalion verpachtet werden. 


Zu dieſem Zwecke iſt ein Bi tungstermin auf 
Dienſtag den 20. September d. J. 10 Uhr Vormittags 
auf dem Müglengrundſtücke zu Oſterode vor dem Re⸗ 
gierungs⸗Rath Krantz anberaumt worden. 


In dem Termin wird das Grundſtück zunächſt 
unter der Bedingung, daß der Pächter die Mühlenein⸗ 
richtungen käuflich zu übernehmen hat ausgeboten werden, 
ot ann wird die Ausbietang des Geundſtücks einſchließlich 
kit Mühleneinrichtungen, alſo ohne jed: B.dinguig er⸗ 

gen. 

Die Bietungs⸗Kaution, welche auf Verlangen in 
Pe Termine nievergelegt werden muß, beträgt 10000 

ark. 


Die Pachtbedingungen und die Bietungsregeln 
können in der dieſſeitigen Regiſtratur, ſowie bei dem 
Müplenmeiſter Wolff zu Oſterode uno im Büreau des 
öniglichen Landrathsamts daſelbſt eingeſehen werden, 
auch wird auf Wunſch Aoſchrift dieſer Schriftſtücke gegen 
rſtaltung der Schreibgebühren von hier aus eriheilt 
werden. 

Dle Beſichtigung des Grundſtücks kann nach vor⸗ 
feler Meldung bei dem Mühlenmeiſter Wolff er⸗ 
olgen. 

Königsberg, den 23. Auguſt 1887. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
In Vertretung. 
Höpker. 


3605 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmanns Carl Adolph Ottomar Matern von 
Gier, Langgaſſe Nr. 26, iſt zur Prüfung der nachträglich 
angemelteten Forderungen Termin auf den 29. Sep⸗ 
tember 1887, Mittags 12 Uhr vor dem Königlichen 
mts erichte 11 hierſelbſt, Zimmer Nr. 42 des Gerichts⸗ 
gebäudes auf Pfefferſtadt anberaumt. 
Danzig, den 25. Auzuſt 1887. 
Scharmer, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Am'szecichts 11. 


3606 ueber das Vermögen des Kaufmanns Iſaac 

Turszine ky (in Firma Iſidor Turs ziasky) zu Danzig 

Altſtädtiſchen Graben Nr. 109 iſt am 30. Auguſt 1887 
ittags 12 Uhr der Konkurs eröffnet. 


nt“ 1 


Konkurs verwalt er Kaufmann Georg Lorwein von 
hier, Langgarten Nr. 6/7. Offener Arreſt mit Anzeige⸗ 
friſt bis zum 3. Oktober 1887. 

Anmeldefriſt bis zum 24. Okober 1887. Erſte 
Gläubigerverſammlung am 14. September 1887 Vorm. 
11½ Uhr, Zimmer 42. Prüfungstermin am 2. Novbr. 
1887 Vormittags 11 Uhr daſelbſt. 

Danzig, den 30. Auguſt 1887. 

Der Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 11. 

Scharmer. 

3607 In dem Konkursverfah en über das Ver 
mögen des Mühlen eſitzers Wilhelm Hübert zu Keebs⸗ 
felde iſt zur Abnahme der S blußrechnung des Ver⸗ 
walters Schlußtermin auf den 14. September 1887, 
Vormittags 11 Uhr vor dem Königlichen Amtsgerichte 
hierſelbſt beſtimmt. 

Tieg enhof, den 30. Auguſt 1887. 

Korella 
als Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts, 


3608 In dem Kenkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen der Handlung Szul Dyck in Pr. Stargard iſt 
in Folſe eines ton dem Gemeinſchuldner gemachten 
Vor ſchlags zu einem Zwangs vergleiche Vergleichstermin 
auf den 14. September 1887, Vormittags 10 Uhr vor 
dem Königlichen Amtsgerichte hier ſelbſt Zimmer Nr. 15 
anberaumt. 

Pr. Stargard, den 29. Auguſt 1887. 

Gregorkiewiez, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtszerichts. 


3609 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kiufmanns Max Michel hier, Kohlenmarkt Nr. 18/19, 
iſt in Folge eines von dem Gemeinſchuldner gemachten 
Vorſchlags zu einem Zwangsverglei he Verzleihetermin 
auf 20. September 1887, Vormittags 11 Uhr vor dem 
Königlichen Amtsgerichts 11 hierſelbſt, Zimmer Nr. 42 
des Gerichtsgeb äudes auf Pfefferſtadt anberaumt. 
Danzig, den 25. Auguſt 1887. 


Scharmer, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 11. 


3610 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
der Handlung H. Harms & Comp. zu Elbing iſt, 
nachdem der in dem Vergleichstermine vom 12. Auguſt 
1887 angenommene Zwangsverzleich durch rechts⸗ 
kräftigen Beſchluß vom 12. Auguſt 1887 beſtätigt iſt, 
aufgehoben. 

Elbing, den 1. September 1887. 


Groll, 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


3611 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmanns David Herrmann aus Berent wird, 
nachdem der in dim Vergleichstermine vom 7. Juli 
1887 angenommene Zwangsvergleich durch rechtskräftigen 
Beſchluß vom 12. Juli 1887 beſtätigt iſt, hierdarch 
aufgehoben. 
Berent, den 26. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
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3612 Ueber das Vermögen des Kıufmanns Paul 
Zeeplig (in Firma Paul Toeplitz) zu Danzig iſt am 
31. Auguft 1887, Vormittags 11½ Uhr der Konkurs 
eröffnet. 
e eh Kaufmann Richard Schirmacher 
von hier. 
Offener Arreſt mit Anzeigefriſt bis zum 1. Oc⸗ 
tober 1887. 
Anmeldefriſt bis zum 24. October 1887. 
Erſte Gläubiger⸗Verſammlung am 15. September 
1887, Vormittags 11½, Uhr Zimmer 42. 
Prüfungstermin am 3. November 1887, Vor⸗ 
mitags 11 Uhr daſelbſt. 
Danzig, den 31 Auguſt 1887. 
Der Gerichts ſchreiber des Königl. Amtsgerichts 11. 
Scharmer. 
3613 Ueber das Vermögen des Kaufmanns und 
Königlichen Lotterie⸗Einnehmers Carl Behrendt de Cuvry 
zu Danzig — in Firma Carl de Cuvry und Co. iſt 
am 2. September 1887, Mittags 1½ Uhr der Konkurs 
eröffnet. 
Konkursverwalter Rechtsanwalt Keruth von hier, 
Hundegaſſe 47. 
Offener Arreſt mit Anzeigeſriſt bis zum 2. Ok⸗ 
tober 1887. 
Anmeldefriſt bis zum 7. November 1887. 
Erſte Gläubigerverſammlung am 13. September 
1887, Vormittags 11 Uhr, Zimmer 42. 
Prüfungstermin am 15. November 1887, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr daſelbſt. 
Danzig, den 2. September 1887. 
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen Amts gericht 11. 
Scharmer. 
3614 Am 15. September d. J. wird die Halteſtelle 
Braunswalde und am 1. October d. J. die Halleſtelle 
Blumenthal i. Oſtpr. für den geſammten Perſonen⸗, 


Gepäck, Güter-, Leichen⸗ und Vieh⸗Verkehr mit der 
Einſchränkung eröffnet werden, daß auf der Halteſtelle 
Braunswalde keine ſchwerwiegende Fahrzeuge und auf 
der Haltſtelle Blumenthal i. Oſtpr. überhaupt keine 
Fahrzeuge verladen werden können. Der Frachtberech⸗ 
nung, ſowie der Bef örderungspreiſe für Perſonen werden 
die Entfernungen der dieſerhalb herauszugebenden Nach⸗ 
träge 10 und 11 zu den Kilometerzelgern für den 
e EA se Bromberg zu Grunde 
gelegt. 

Die Abfahrt der Züge von der zwiſchen Stuhm 
und Marienburg eingerichteten Halteſtelle Braunswalde 
findet wie folgt ſtatt: 

Richtung nach Marienburg. 


Zug Nr. 783. 11 Uhr 30 Min. Vorm. 
„Nr 8s TR NIE FETT RR Abends. 
Nr 89 GL 6 „ 52 „ Morgens. 


Richtung nach Stuhm 
Zug Nr. 784. . 6 Uhr 24 Min. Morgens 
„ Nr. 788. 1 „ 43. „ Nachmitt. 

„ Nr ie rc o e Maren] 

Die Abfahrtszeiten der Züge von der zwiſchen 
Inſterburg und Gl üaheide gelegenen Halteft lle Bumen⸗ 
thal i. Oſtpr. ſind aus dem am 1. October d. J. in 
Kraft tretenden Fahrplane zu erſehen. 

Gleichzeitig erſcheint der Nachtrag 5 zum Lokal- 
Perſonen⸗Tarif, welcher außer den gemiſchten Billet⸗ 
preiſen für die zur Eröffnung gelangenden Halteſtellen 
Braunswalde und Blumenthal i. Oſtpr. die am 1. Oc⸗ 
tober zur Einführung gelangenden Militärbilletpreiſe 
enthält. Näheres iſt bei den Stationen zu erfahren. 

Die vorgenannten Nachträge können durch die 
Billet⸗Expeditionen unſeres Verwaltungs- Bezirks be⸗ 
zogen werden. 

Bromberg, den 2. September 1887. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


Inſerate im „Oeffentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpus⸗Zeile 20 Pf. 


Druck von A. Schroth in Danzig. 


